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fünfzig Zentner Schlüssel in den Rimmel.
Ser Söerner ©loctenanbadjt roiegt 200 Rentner;
Ser SürcBer roitt nodj meBr, unb barnadj Brennt er,
SRedjt glodengrofe ju fein, ben 3tuBm erîennt er.
Ste gröfe're 8lnbadjt foE man bocf) in 3üridj feh'n,
Itnb Balbigft toirb ein neuer^Olodtengufe gefcrjerj'n.

groeiljunbert gentner unb nodj meit're fünf mal jetjn.
Sann follte man roatrerjaftig fcfjarf Beftrafen Sen",
Ser foldj ein ®todentonge6rumm nidjt mill oerftetj'n,
©terj gar nicfjt läfet oerlocfen, in bie Jtirdj' ju gelj'n,
Itnb fromm gum Pfarrer feinen ©als l)erum au brelj'n.

Paradoxon.
Stur baburdj fann man ben ©cfjroädjlingen unb Krüppeln Slrbeit

oerfdjaffen, bafe man bie (Starten oon ber StrBeit abbält unb in bie Jlafernen
einfperrt.

bem, ber ßadjen unb Sßeinen oerlernt tjat; entroeber ift er ein
grenjentoS oom Unglücf gebrüefter SDlann ober er tft im ©afen ber Sias
fterif)ett angetommen unb fjält ftcf) am ©nbe gar nod) für einen SptjtlofopBen.

Herren- und Damen-
Kravatten in gediegener Auswahl

Seiden Spinner, Zürich. i88a

MAGGI's
iss"?fiS;;.Wijrze

macht
schwache

Suppen,

Bouillon,
Gemüse etc.

Überraschend

gut u. kräftig
im Geschmack.

Sehr

ausgiebig
Nicht

Uberwürzen

piclwarcn
Cotillon-Orden und

-Touren
Salon-Feuerwerk

200

empfiehlt in grösster Auswahl

Emil Freudweiler
Strehlgasse 8, Zürich I.
- <m Sonntags geöffnet! m>

Eine äusserst praktische

w Neuheit *iw
das UniYer -Instrument

Bonsa"
Dasselbe enthält in starkem

Lederetui 10 versch. Instrumente

für den täglichen
Gebrauch. Ersetzt eine ganze
Werkzeugkiste. Sehr
nützliches Geschenk für Herren.

Preis mit Hammer Fr. 12.60
ohne 11.

Max Heiniger, tech. Bureau, Genf.
Prospekte umgehend. 180

Kaufhaus Limmatquai

Laumann & Cie.

Zürich H2Ä Zürich

Kaufhaus sämtlicher

Bedarfsartikel

Grosse

Weihnachts-Ausstellung

für Geschenke Spiel-Waren

Grösste Auswahl
199

Billigste Preise

vBltUHQßn tj- Gelegenheit, humoristisch ?xff % w
z.Hochzeiten u.Festanlässen m.künstl. |s?sî',ls<| S

^év'cM. getreue Nachbildung v. Photograph, liefert 3-'»*!

Mi & Fleursheimer, steinmü2hie*asse Zürich I
186

J. Knecht
Schuhmacher-JWassgeschäft

ZÜRICH
21 Kasernenstrasse 21

Spezialität in Reitstiefeln s
für Offiziere, Unteroffiziere und Soldaten,

in allen Ordonnanzen.

Neueste und eleganteste Formen.

Feinste Handarbeit nach ^ass.

Reparaturen prompt und billig.

pt| Chatten -mt
Neueste gediegene Genres.

¦» A.-G. v. i|| Spörri, Zürich. j
Emanuel Peter

Goldschmied und Juwelier
ii Theaterstrasse ZÜRICH Theaterstrasse ii

Juwelen-, Gold- und Silber-Waren
in reichster Auswahl. 189

Einkauf und Tausch von altem Gold und Silber.
Streng reelle Bedienung. Billigste Preise.

erstellt in allen Städten

Haupt-Passagen
an Bahnlinien Patent

ICarlMiulerl
-Bureau

Prospekte
CarlMuUerl u.Auskunft

Zürich u I gratis
Bleicherweg Nr. 13 g

HjesenAffichen
r Wk. Waisenbausquai

HWIDMER5

_
ReKlame-lnstirut

WaisenbausquaiS ïURjG1 I

fllntìîg Zentner Scklüssel în âen Mrnrnel.
Dèr Berner Glockenandacht wiegt 200 Zentner;
Der Zürcher will noch mehr, und darnach brennt er,
Recht glockengrotz zu sein, den Ruhm erkennt er.
Die größ're Andacht soll man doch in Zürich seh'n.
Und baldigst wird ein neuer^Glockenguß gescheh'n.

Zweihundert Zentner und noch weit're fünf mal zehn.
Dann sollte man wahrhaftig scharf bestrafen .Den',
Der solch ein Glockentongebrumm nicht will versteh'«,
Sich gar nicht läßt verlocken, in die Kirch' zu geh'n.
Und fromm zum Pfarrer seinen Hals herum zu dreh'n.

Varaàoxon.
Nur dadurch kann man den Schwächlingen und Krüppeln Arbeit

verschaffen, daß man die Starken von der Arbeit abhält und in die Kasernen
einsperrt.

dem, der Lachen und Weinen verlernt hat; entweder ist er etn
grenzenlos vom Unglück gedrückter Mann oder er ist im Hafen der
Blasiertheit angekommen und hält sich am Ende gar noch für einen Philosophen.

Zerren » unct Oamen»
Xrîz.viz.titisrl. in KSÄisAsusr u s w s. Iii
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Line äusserst prsktiscke
UW^ kievukìt "MU
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Oasseibe entiiält iu starkem
l^ecieretui 10 verscli. Instru-
mente tllr clen tâAlicken (Ze-
brauen. lZrsetxt eine zzanse
>Verk?euZ>ciste. Zetir nüt?-
liclies (Zesckenk kür lierren.

preis mit tlsmmer pr. 12.60
àe 11.

Mx Hài'Ar, Iee>i> Sliies>i> Kens.
Prospekte umxeiienli. UN

Xauikau8 8âmt>iekel'

8^0886

Weiknaekt8-Au88teIIung

iüi' Ke8ekenli6 8pieI-Wai'en

Kl-088te r>U8WaKI
IM

Killig8te ^6186

Lut? L rikuràimL!'. ^°""nü>"e^se I
186

Zckukmacn6l'-jvlZ88g68eliâft

ZpemIM î« ZîîitMîl» s
fiir VM^iere, Unteroffiziere unci 8olc!aien,

in allen vrcjonnan^en.

I^srrssts unâ «zlsiFÂàsstk l'orrrisii.
Deinste l^snclarbsiì nscli ^ass.

Reparaturen prompt unci billig.

klMsttklì ^MI

^manuel ?et6k'
lZoliIsellinie-I unä Juwelier

1» IdSiitei-StsitSSê ?ûkîle« Illöcttei'Stl'ctWö 1»

àà-, Kolli- ìilltl 8iIbkr-Viìrsll
in relciister »uz»gkl. Igg

i^inksut unii Isusek von sltem Kolli unci Silber.
Streng reelle lZeciienung. Silllgste preise.
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